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Über philosophiekunst e.V.
Der Kölner Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, Interesse an Kunst 
und Philosophie zu wecken und nachhaltig dafür zu begeistern. 

Unter dem Motto „Denken gefährdet die Gewohnheit“ öffnet philo-
sophiekunst e.V. – ohne institutionelle Bindung – Türen z.B. in Kunst-
sammlungen von Firmen, stellt Orte vor, an denen sich Kunst und 
Markt oder Kunst und Architektur berühren und lädt Persönlichkei-
ten zum Gespräch, die einen eigenen Blick auf das Kulturgeschehen 
haben. philosophiekunst e.V. bietet Führungen in aktuellen Ausstel-
lungen und an interessanten Kulturorten an. Bei den mehrtägigen 
Kulturreisen legt der Verein für Sie einen roten Faden aus, der Sie 
auch Städte, die Sie schon zu kennen glauben, neu und anders er-
leben lässt. Mit Vorträgen und Seminaren wird das Erlebte vertieft. 
Dabei ist der Name des  Vereins auch Programm: In den Veranstal-
tungen werden kunsthistorische Informationen mit Gedanken aus 
Geschichte und Philosophie verknüpft. 

philosophiekunst e.V. ist eine junge Initiative, deren Anspruch und 
Ansporn es ist, in einer Zeit des Gegensatzes von „Eventkultur“ und 
„Wissenschaft“ Menschen zu finden, die gemeinsam ein Klima schaf-
fen, in dem wir nicht von allen guten Geistern verlassen sind.

Buchung
Die Buchung der Veranstaltungen ist, um besser planen zu können, 
erforderlich und verbindlich. Buchen können Sie per Email, telefo-
nisch und per Fax. Alle Anmeldungen per Email bestätigen wir. Falls 
nicht anders im Programm vermerkt, zahlen Sie bitte den Kosten-
beitrag bar vor der jeweiligen Veranstaltung. Der Kostenbeitrag ver-
steht sich zuzüglich der Eintrittsgelder. Die Ermäßigungen gelten nur 
für Mitglieder. Eine kostenfreie Stornierung ist bis 7 Tage vor jeder 
Veranstaltung möglich.  

Mitgliedschaft
Jahresbeitrag für Einzelpersonen: 50,- € / Ehepaare: 80,- €.
Mitglieder werden bei der Anmeldung bevorzugt behandelt und er-
halten die ausgewiesenen Emäßigungen bei unseren Veranstaltungen.

Bankverbindung
philosophiekunst e.V., Konto Nr. 0313 000 904, 
BLZ 370 502 99, Kreissparkasse Köln

Vorstand
Eva Degenhardt,  Anne Nettesheim, 
Margund Opitz-Berger und Brigitte Wingenbach-Zickenrott
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       Kunst aktuell
Mit der Reihe „Kunst aktuell“ führen wir eine Veranstaltungsform fort, 
die Ihnen besondere aktuelle Ausstellungen oder Kunstorte näher 
bringt. Eva Degenhardt hat im Laufe der letzten Jahre eine ganz eigene 
Form dieses „näher Bringens“ entwickelt. Sie inszeniert für Sie mit 
vielen Bildern und Informationen in ihrem Atelier in Köln einen Rund-
gang durch Ausstellungen, Museen und Städte. In der Zeit von Januar 
bis April 2010 werden  Ihnen auf diese Weise die einmalige Botticelli 
Ausstellung im Städel Museum in Frankfurt präsentiert und wichtige 
Kulturereignisse im Ruhrgebiet, das seinen Auftritt als Kulturhaupt-
stadt 2010 inszeniert, vorgestellt. 

A1 Botticelli
Das Städel Museum in Frankfurt präsentiert mit ca. 80 Werken Bot-
ticellis, seiner Werkstatt und Zeitgenossen eine absolut sehenswerte 
Ausstellung zu dem großen Meister der italienischen Renaissance. San-
dro Botticellis Malerei ist zu einem Markenzeichen der italienischen 
Renaissance geworden, sein monumentales „Weibliches Idealbildnis“ 
(um 1480) gehört zu den Hauptwerken der Sammlung des Städel Mu-
seums. Die ideale Schönheit seiner mythologischen Gestalten und die 
elegante Anmut seiner Madonnenfiguren machen Botticellis Schöp-
fungen zum Inbegriff der Florentiner Kunst im Zeitalter der Medici-
Herrschaft unter Lorenzo dem Prächtigen. Dem Zauber seiner Bild-
sprache kann sich kaum jemand entziehen. Worin liegt das Geheimnis 
seines Ruhmes begründet? Was ist das Besondere seiner Kunst? Die 
ungewöhnliche Ausstellung im Städel Museum versucht sich an neuen 
Antworten. Damit Sie diese Ausstellung, die noch bis zum 28. Februar 
2010 zu sehen ist, genießen können, stellt Ihnen Eva Degenhardt die-
sen Künstler im Atelier mit vielen Bildern, die Sie in der Ausstellung im 
Städel sehen werden, vor. 
A1 Mo. 11. Jan., 10:00 Uhr oder 19:30 Uhr, bei philosophiekunst e.V., 
10,- Euro / erm. 8,- Euro

A2 / A3 Kulturhauptstadt 2010: Das Ruhrgebiet
Nun ist es soweit. Das Kulturhauptstadt-Jahr für das Ruhrgebiet hat 
begonnen und wir dürfen uns auf ungewöhnliche und interessante 
Kulturereignisse freuen. Eva Degenhardt wird Ihnen von den schöns-
ten Inszenierungen berichten und Sie mit vielen Informationen fit ma-
chen, so dass Sie selbst die Kunst vor Ort erleben können. Auf dem 
Programm stehen das neue, vom Stararchitekten David Chipperfield 
umgebaute Folkwang Museum in Essen, die Kunstereignisse auf dem 
Terrain der Zeche Zollverein in Essen, die neuen Ausstellungsorte in 
Duisburg und in anderen Städten des Ruhrgebiets. 
Freuen Sie sich auf ein Jahr voller Überraschungen und interessanten 
Begegnungen mit Kunst, Architektur und urbanen Entwürfen.
jeweils Mo., 10:00 Uhr oder 19:30 Uhr, bei philosophiekunst e.V., 
10,- Euro / erm. 8,- Euro
A2  Mo. 22. Feb. 
A3  Mo. 15. März,

 B       Philosophieabende
Peter Sloterdijk: Du mußt Dein Leben ändern
Der Philosoph Peter Sloterdijk hat sich wieder einmal öffentlich po-
sitioniert. Mit seinen philosophischen Überlegungen zu einer neuen 
Form der Ökonomie hat er kontroverse Statements von verschiede-
nen philosophischen Lagern provoziert. Auch sein Werk: „Du mußt 
dein Leben ändern“, 2009 im Suhrkamp Verlag erschienen, bietet ei-
nigen Zündstoff. Es geht um eine neue Sicht auf den Menschen: der 
Mensch als Übender, als sich durch Übung selbst erzeugendes und 
dabei über sich hinausgehendes Wesen. Rainer Maria Rilke hat zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts diese Idee bereits in poetischer Form arti-
kuliert, darauf nimmt der Titel des Sloterdijk-Buches Bezug. Sloterdijk 
greift in seinem Werk auf ein großes Potential traditioneller und neuer 
„Trainingspläne“ zurück, um zu zeigen, was möglich und nötig ist, um 
Mensch zu sein und zu bleiben.
Eva Degenhardt gibt an zwei Abenden Einblick in dieses profunde 
Werk einer veränderten Existenzweise. Es ist nicht notwendig, das 
Buch vorher gelesen zu haben, aber nach diesen Philosophieabenden 
werden Sie sicher das ein oder andere Kapitel lesen. Die Abende 
können unabhängig voneinander besucht werden, bieten aber jeweils 
einen anderen Einblick in das Buch Sloterdijks.
jeweils 19:30 Uhr, bei philosophiekunst e.V., 
8,- Euro ohne Ermäßigung
B1 Do. 21. Jan., 
B2 Do. 11. März
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A1 Kunst aktuell: Botticelli
Bildvortrag mit Eva Degenhardt über die Botticelli Ausstellung im 
Städel Museum in Frankfurt.
Mo. 11. Jan., 10:00 Uhr oder 19:30 Uhr, bei philosophiekunst e.V., 
10,- Euro / erm. 8,- Euro

B1 Philosophieabend: Peter Sloterdijk: 
Du mußt Dein Leben ändern
Philosophievortrag mit Eva Degenhardt. Die Veranstaltungen B1 
und B2 können ergänzend besucht werden.
Do. 21. Jan., 19:30 Uhr, bei philosophiekunst e.V., 
8,- Euro ohne Ermäßigung

1a/b Führung: Franz West im Museum Ludwig
Autotheater
Das Museum Ludwig präsentiert mit mehr als 40 Werken aus der 
Zeit von 1972 bis heute den ungewöhnlichen Künstler Franz West. 
Der 1947 in Wien geborene Künstler gehört zu den bedeutendsten 
Künstlern der Gegenwart. Die Retrospektive inszeniert die einzig-
artige Kreativität und Schaffensenergie Wests von den ersten Pass-
stücken und Collagen der 70er Jahre, über die Skulpturen in Papier-
maché, Möbel und raumbezogenen Installationen, Bilderwände aus 
den 80er Jahren bis hin zu den jüngsten Skulpturen im öffentlichen 
Raum. West hat schon früh eine intensive Kontaktaufnahme mit dem 
Betrachter gesucht.
Köln spielt immer wieder eine wichtige Rolle in der künstlerischen 
Entwicklung des Künstlers. Das Museum Ludwig kaufte bereits früh 
wichtige Arbeiten von ihm. Diesen Künstler mit einer breit angeleg-
ten Präsentation zu würdigen, macht auch insofern Sinn, weil sie die 
Kontinuität eines Dialogs zwischen dem Museum und seinen Künst-
lern zeigt.
Eva Degenhardt wird Sie durch diese vielseitige und manchmal hin-
tergründig-humorvolle Ausstellung führen.
jeweils im Museum Ludwig, 8,- Euro / erm. 6,- Euro zzgl. Eintritt
1a Sa. 30. Jan. 15:00 Uhr
1b Do. 04. Feb. 15:00 Uhr

1b Führung: Franz West im Museum Ludwig: Autotheater
mit Eva Degenhardt
Do. 04. Feb., 15:00 Uhr, im Museum Ludwig, 
8,- Euro / erm. 6,- Euro zzgl. Eintritt 

A2 Kunst aktuell: Kulturhauptstadt 2010: Das Ruhrgebiet
Bildvortrag mit Eva Degenhardt über die schönsten Inszenierungen 
des Ruhrgebiets im Kulturhauptstadt-Jahr 2010.
Mo. 22. Feb. 10:00 Uhr oder 19:30 Uhr, bei philosophiekunst e.V., 
10,- Euro / erm. 8,- Euro

2a/b Führung:  Wege zur Abstraktion und zurück: 
Kasimir Malewitsch und sein Umfeld
Seit Mai 2009 zeigt das Museum Ludwig die Projektreihe „Russi-
sche Avantgarde“.  Wenige Bewegungen haben die Kunst des 20. 
und 21. Jahrhunderts so geprägt wie die der Russischen Avantgar-
de. Viele Künstler dieser Aufbruchbewegung stellten Fragen und 
gaben Antworten zu gesellschaftlichen und ästhetischen Themen, 
die uns heute noch beschäftigen. Das Museum Ludwig kann auf 
eine außergewöhnlich reiche Sammlung der Russischen Avant-
garde zurückgreifen und präsentiert diese unter verschiedenen 
Schwerpunkten. Zum ersten Mal seit 20 Jahren wird das gesamte 
Malewitsch-Konvolut gezeigt. Kasimir Malewitsch öffnete mit seiner 
Entwicklung des Suprematismus der Kunst einen weiten, geistigen 
Raum. Es werden Gemälde, Grafiken und Skulpturen aus allen 
Schaffensperioden des Künstlers gezeigt. Eva Degenhardt wird Sie 
mit philosophischer Hintergrundinformation durch die sehenswer-
te Ausstellung führen.
jeweils im Museum Ludwig, 8,- Euro / erm. 6,- Euro zzgl. Eintritt
2a Sa. 27. Feb., 15:00 Uhr
2b Do. 04. März, 15:00 Uhr

2b Führung:  Wege zur Abstraktion und zurück: 
Kasimir Malewitsch und sein Umfeld
mit Eva Degenhardt
Do. 04. März, 15:00 Uhr, im Museum Ludwig, 
8,- Euro / erm. 6,- Euro zzgl. Eintritt

B2 Philosophieabend: Peter Sloterdijk: 
Du mußt Dein Leben ändern
Philosophievortrag mit Eva Degenhardt. Die Veranstaltungen B1 
und B2 können ergänzend besucht werden.
Do. 11. März, 19:30 Uhr, bei philosophiekunst e.V., 
8,- Euro ohne Ermäßigung

A3 Kunst aktuell: Kulturhauptstadt 2010: Das Ruhrgebiet
Bildvortrag mit Eva Degenhardt über die schönsten Inszenierungen 
des Ruhrgebiets im Kulturhauptstadt-Jahr 2010.
Mo. 15. März, 10:00 Uhr oder 19:30 Uhr, bei philosophiekunst e.V., 
10,- Euro / erm. 8,- Euro

3 Highlight: Kunst – Philosophie – Leben
Dr. Werner Peters im Gespräch im Café Central
Köln hat einen Ort, wo sich Kunst, Philosophie und Leben in unge-
wöhnlicher Weise begegnen und befruchten, und das schon seit über 
20 Jahren: das Café Central in der Jülicher Straße, Nähe Roonstraße. 
Gründer, „Inspirator“ und Organisator dieses Ortes ist Dr. Werner 
Peters, dessen Idee einer gelebten Philosophie und Kunst hier Wirk-
lichkeit wurden. Die spektakulären Künstlertreffen und -feiern seit 
den 80er Jahren im Café Central haben sich längst in die Kunstge-
schichte eingeschrieben: Hier inszenierte Martin Kippenberger seine 
legendären Auftritte, hier traf sich die Kölner Kulturszene. Auch die 
regelmäßig veranstalteten philosophischen Abende zu aktuellen The-
men und mit hochkarätiger Besetzung – Peter Sloterdijk, Thomas 
Macho – prägten die besondere kulturelle Atmosphäre Kölns und 
schaffen bis heute einen Raum für ein öffentliches Bewusstsein. Mit 
dem Cafe Central verbunden ist das Hotel Chelsea, ein eigenwilliger 
dekonstruktivistischer Bau.
Viele bekannte Künstler – u.a. Martin Kippenberger, Joseph Kosuth, 
Walther Dahn - gestalteten die Räume. 
Wir freuen uns über die Gelegenheit, Dr. Peters im Café Central zu 
treffen und mit ihm die Geschichte dieses Ortes aus erster Hand 
zu erleben.
Auch ein Besuch in einigen Räumen des Hotels Chelsea ist vorge-
sehen. 
Wenn der Verein philosophiekunst e.V. sein eigenes Programm lebt 
und ernst nimmt, dann gehört die Begegnung mit diesem Ort und 
dem Gestalter dieses Ortes zum Pflichtprogramm!
So. 18.  April, 20:00 Uhr, Café Central, Jülicher Straße 1, 
8,- Euro ohne Ermäßigung

4 Highlight: Kunstsammlung der CENTRAL KRANKEN-
VERSICHERUNG 
Die Kunstsammlung der CENTRAL Krankenversicherung AG 
gleicht einem verborgenen Schatz, der nur wenigen zugänglich ist 
und selten öffentlich gezeigt wird. Die Idee, Kunst in die betriebli-
che Arbeitswelt zu integrieren, entstand mit der baulichen Erwei-
terung der Hauptverwaltung am Hansaring im Jahr 1992. Ziel war 
und ist es immer noch, die schlichte und funktionale Architektur 
mit Kunst zu bereichern und damit für alle, die dort arbeiten, eine 
kreative Umgebung zu schaffen. Mit kompetenter Beratung wurde 
im Laufe der Jahre eine Kunstsammlung aufgebaut, die auf Vielsei-
tigkeit, Inspiration und Tiefe setzt. „Im Mittelpunkt der Mensch“, 
unter diesem Motto könnte man den Schwerpunkt der Sammlung 
charakterisieren. Wir werden von Dr. …., die seit vielen Jahren die 
Sammlung aufbaut, betreut und am Ort inszeniert, durch die Räume 
der CENTRAL geführt. Freuen Sie sich auf einen kommunikativen 
Austausch mit exzellenten Werken der Kunst!
Di. 20. oder 27.  April (wird noch bekannt gegeben), 15:00 Uhr, 
CENTRAL KRANKENVERSICHERUNG AG, Hansaring 40-50, 
Treffpunkt: im Foyer, 
exklusive Veranstaltung nur für 15 Mitglieder des Vereins (Bitte 
anmelden!), 8,- Euro ohne Ermäßigung

APRIL

FEBRUAR

Kunstreisen 2010
Die Reisen führt Eva Degenhardt. Mehr Informationen zu unseren 
Reisen finden Sie in unserem Reiseprogramm und im Internet.

im April nach Brüssel
Stadtführung, Magritte Museum, Königlichen Museen der schönen 
Künste, Basilika Sacre Coeur, Besichtigung von Jugendstilbauten ...
Beitrag 120,- Euro / erm. 90,- Euro
1. Reise: Fr. 09. April bis Sa. 10. April 2010
2. Reise: Sa. 24. April – So. 25. April 2010 

im Juni nach Basel
Art Basel, Kunstmuseum Basel, Schaulager, Museum Fondation Beye-
ler, Schaffhausen ...
Beitrag 180,- Euro / erm. 140,- Euro
1. Reise: Fr. 18. Juni bis So. 20. Juni 2010

im August und September nach München
Schack-Galerie,  Villa Stuck, Haus der Kunst, Pinakothek der Moder-
ne,  Museum Brandthorst, Buchheim-Museums, „Museum der Phan-
tasie“, in Bernried ...
Beitrag 160,- Euro / erm. 120,- Euro
1. Reise: Fr. 27. August – So. 29. August 2010
2. Reise: Di. 31. August – Do. 2. September 2010
3. Reise: Fr. 3. September – So. 5. September 2010

im Sept./Okt. und Nov.  nach Madrid
Museo del Prado, Kapelle Antonio de la Florida, Kloster der Königli-
chen Büßerinnen, Museo Nacional de Arte Reina Sofia, Plaza Mayor 
...
Beitrag 160,- Euro / erm. 120,- Euro
1. Reise: Do. 30. Sept. bis So. 03. Okt. 2010
2. Reise: Do. 11. Nov. bis So. 14. Nov. 2010

MÄRZ


